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Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Neunundvierzigfſter Jahrganug

Halle Mittwoch den 11 Auguſt

Sonntags und Montags einmal

Schrtftlettung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

der Anzeigen
11 Uhr in der nntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen

t müſſen ſchriftlich erfolgen

90 Erſcheint täglich zweimal

Die Bahnlinie Warſchau Wilna erreicht
Ein weiteres Fort von NowoGeorgiewsk gefallen Siegreiche Gefechte unſerer Marine

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
Berlin 11 Aug Am 10 Auguſt griffen unſere Oſtſee

ſtreitkräfte die an der Einfahrt nach dem Alandsarchipel
liegende befeſttigte Schäreninſel Utö an Sie zwangen
durch ihr Feuer die in der Einfahrt ſtehenden ruſſiſchen
Streitkräfte unter ihnen einen Panzerkreuzer der Makaroff
Klaſſe zum Rückzuge und brachten die feindliche Küſten
batterie durch eine Anzahl guter Treffer zum Schweigen

Am gleichen Tage trieben andere deutſche Kreuzer
ruſſiſche Torpedoboote die ſich bei Zerel am Eingange zum
Rigaiſchen Meerbuſen gezeigt hatten in dieſen
zurück Auf einem feindlichen Torpedobootzerſtörer wurde
ein Brand beobachtet

Unſere Schiffe wurden wiederholt von feindlichen Unter
ſeebooten angegriffen Sämtliche auf ſie abgeſchoſſene Tor
pedos gingen fehl Unſere Schiffe erlitten weder Veſchädi
gungen noch Verluſte

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
Behncke

Die Ruſſen räumen den letzten Reſt
von Oſtgalizien

Die Kopenhagener Blätter melden die begonnene Räu
mung Oſtgaliziens durch die Ruſſen Die Zivilverwaltung
in Brody ift aufgelöſt L

Wie Rußland ſeine Streiter in den
Kampf treibt

e B Berlin 11 Auguſt Der Kriegsberichterſtatter der
Voſſ Ztg meldet aus Tilſit Während der Kämpfe um

den Lawena Abſchnitt wurde das Artilleriefeuer auf die
feindlichen Schützengräben plötzlich eingeſtellt und zwar aus
folgenden Gründen Durch das Scherenfernrohr war bemerkt
worden der Diviſionsgeneral hatte es ſelbſt geſehendaß hinter der W ruſſiſchen Schützenlinie eine
andere Schützenkette auftauchte die auf die erſte Feuer gab
Die Truppen waren an dieſem Tage zuweilen untereinander
gekommen im Gefecht und ſo mußte zunächſt angenommen
werden daß eine unſerer Abteilungen dem Gegner auf nahe
Entfernung in den Rücken gekommen ſei Bei genauem Zu
ſehen aber zeigte ſich daß die Ruſſen gegen dieſe neue
Schützenlinie nicht Front machten während dieſe fortfuhr
nach ihnen zu ſchießen Die weiteren Beobachtungen ergaben
dann zweifellos daß die hintere Schützenkette ebenfalls aus
Ruſſen beſtand die von hinten ihre Kameraden beſchoſſen
um ſie zum Vorgehen zu bringen Dieſe von Gefangenen
ſo oft t ſchauderhafte Methode hat in dieſem Falle
durch den Augenſchein unſerer Offiziere ihre Beſtätigung
gefunden

Ein anderer noch ſchlimmerer Fall wurde bei der be
nachbarten Jnfanteriebrigade von H feſtgeſtellt Dort lagen
die Ruſſen auf 600 Meter in Schützengräben vor unſerer
Front Niemand läßt ſeinen Kopf ſehen Plötzlich er
ſcheinen 5 Ruſſen oben auf der Bruſtwehr des Schützen
grabens und begannen Griffe zu üben ein bequemes Ziel
für unſere Leute Sie ſchießen 4 Ruſſen fallen der letzte
ſpringt in den Graben zurück wieder heraus und ſo noch
einigemal Am Abend des Tages wird dem Stabe ein
ruſſiſcher Ueberlärder gemeldet Der Mann dem ein Finger
der rechten Hand fehlt erzählt folgendes Jhrer fünf ſeien
zur Strafe von ihren Offizieren gezwungen worden auf
dem Grabenrande Griffe zu kloppen Zwei hätten die
Deutſchen erſchoſſen zwei verwundet Er ſelbſt habe ſich
dann geweigert weiter oben zu bleiben Dafür hätten ihm
die Offiziere eigenhändig den Zeigefinger der rechten Hand
abgeſchnitten Nun ſei er deſertiert Seitdem iſt es bei
uns verboten auf Griffe übende Ruſſen zu ſchießen Wir
bedanken uns Henkersknecht für die Ruſſen zu ſpielen

Ruſſiſche Erfindungen
B Berlin 10 Auguſt Zu der ruſſiſchen Meldung

daß bei einem großen deutſchen Flottenangriff auf den
Rigaiſchen Meerbuſen drei deutſche Kriegsſchiffe verloren
gegangen ſeien erfahren wir von zuſtändiger Stelle daß
es ſich nicht um einen Angriff ſondern um eine Erkundung
der ruſſiſchen Minenſperre handelte und daß lediglich zwei
kleine Minenſuchboote verloren gingen Die Nachricht von
dem Verluſt dreier deutſcher Schiffe iſt frei erfunden

Die Ausbreitung der Cholera in Petersburg
läßt ſich nicht mehr vertuſchen Der Oberbürgermeiſter hat
bei der oberſten Sanitätsverwaltung die Erlaubnis nach
geſucht die Bevölkerung vom Ausbruch der Epidemie in
Kenntnis zu ſetzen Jn ſechs Krankenhäuſern ſind Cholera
baracken errichtet worden V

Die Warschauer Vibliothek iſt unverſehrt
WIB Paris 11 Auguſt Nach einer Petersburger

Wedong des Matin iſt die berühmte Bibliothek in War
ſchan non den Ruſſen nicht mehr fortgeſchafft worden

in der Oſtſee
Amtlicher Bericht der Heeresleitung

WTB Großes Hauptquartier 11 Auguſt
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
Schwächere Vorſtöße die die Ruſſen in den letzten Tagen
längs der Straße Riga Mitau machten wurden leicht abge
wieſen Sonſt nördlich des Njemen keine Veränderung

Ein Angriff ſtarker ruſſiſcher Kräfte aus Kowno
heraus ſcheiterte Die Zahl der dort ſeit dem 8 Auguſt ge
fangen genommenen Ruſſen erhöhte ſich auf 2116
die der Maſchinengewehre auf 16

Oeſtlich von Lomza drangen unſere Truppen gegen die
BobrNarew Linie vor Der Gegner hält nur noch im
Brückenkopf bei Wizna

Südlich von Lomzaweichtdieganze ruſſiſche
Front Die ſtark ausgebaute Czerwony Bor Stellung
konnte vom Feinde nicht gehalten werden Unſere Ver
folgungsarmeen überſchritten den ne und dringen
öſtlich desſelben vor Der Bahnknotenpunkt ſüdlich von
Oſtrow wurde genommen

Oeftlich von NowoGeorgiewsk wurde das vom Feinde
geräumte Fort Benfamin beſetzt Die Feſtungen
NowoGeorgiewsk und Breſt Litowsk wurden von unſeren
Luftſchiffen mit Bomben belegt

Heeresgruppe des Generalfelsmarſchalls Prinz Leopold
von Bayern Die verbündeten Truppen erreichten in ſcharfer
Verfolgung am linken Flügel die Gegend von Kaluczyn
Auf dem rechten Flügel ſtürmte die Armee des General
oberſten v Woyrſch heute früh die feindlichen Naczhut
ſtellungen beiderſeits Jedlanka weſtlich von Lukom Es
wurden über 1000 Gefangene gemachtHeeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Die verbündeten Truppen ſind im Angriff gegen feindliche
Stellungen hinter den Abſchnitten der Byſtrzyca ſüdweſt
lich von Radzyn der Tysmienica weſtlich von Parczew
ſowie in der Linie Oſtrow Uchrusk Am oberen Bug und an
der Zlota Lipa iſt die Lage unverändert

Während die Ruſſen auf ihrem langen Rückzuge aus
Galizien und dem eigentlichen Polen die Wohnſtätten und
die Erntefrüchte überall in ſinnloſeſter Weiſe zu vernichten
ſuchten was ihnen allerdings bei der Eile mit der ſie ſich
bewegen mußten häufig nur lückenhaft gelang haben ſie
dieſe Tätigkeit jetzt wo ſie in nicht mehr von rein polniſcher
oder rutheniſcher Bevölkerung bewohnte Gegenden gelangt
ſind eingeſtellt

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nördlich von Souchez wurde ein franzöſiſcher Hand

grangatenangriff abgeſchlagen
Bei Courcy nördlich von Reims verſuchten die Fran

zoſen einen von ihnen vor unſerer Front geſprengten Trichter
zu beſetzen ſie wurden daran verhindert Der Trichter wurde
von uns in Beſitz genommen

Unſere Jnfanterie wies am ſpäten Abend einen Angriff
am Lingekopf ab

Oberſte Heeresleitung

Luftangriff auf die Londoner Dochks
WTB Berlin 10 Auguſt amtlich

Jn der Nacht vom 9 zum 10 Auguſt führten unſere
Marine Luftſchiffe Angriffe gegen befeſtigte Küſten und
Hafenplätze der engliſchen Oſtküſte aus Trotz ſtarker Gegen
wehr wurden britiſche Kriegsſchiffe auf der Themſe die
Docks von London ferner der Torpedobootſtützpunkt Harwich
und wichtige Anlagen am Humber mit Vomben beworfen
Es konnten gute Wirkungen beobachtet werden Die Luft
ſchiffe ſind nach ihrem erfolgreichen Unternehmen zurück
gekehrt

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes
gez Behncke

e B Rotterdam 11 Auguſt Bei Ameland flogen vor
geſtern 5 Zeppeline in nordweſtlicher Richtung vorbei Der
vorgeſtern in Ymuiden eingelaufene norwegiſche Dampfer
Foldin aus Chriſtiania berichtet daß er vorgeſtern 5 Uhr

nachmittags in der deutſchen Bucht 5 Zeppeline die von
einem Torpedoboot begleitet waren und ſchnell nach Weſten
fuhren geſehen habe

Ein engliſcher Torpedobootszerſtörer
vernichtet

WTB London 11 Aug Die Admiralität meldet Der
britiſche Torpedobootszerſtörer Ly n x iſt in der Nordſee
auf eine Mine gelaufen und geſunken
22 Mann konnten gerettet werden

Vier Offiziere und

Die Nationaliſten Rußlands
Der offizielle Bericht der Pet Tel Agent über den Ver

lauf der Dumatagung hat Europa das Bild eines entſchloſſe
r und in ſich geſchloſſenen völlig einigen Rußland ge
geben

Dieſes Bild gab Wahres und war doch gefälſcht
Richtig iſt es zweifellos daß alle Parteien und Natio

nalitäten in der Duma ihre Loyalität betonten und alle der
großen Mutter Rußland Treue verſprachen Gefälſcht war
aber ſchon der lichte Grundton des Gemäldes in dem die
dunklen Schatten ſchwerer Anklagen vollſtändig
fehlten die wir nunmehr auf Umwegen erfahren und die
an anderer Stelle in ihren Hauptzügen von uns wieder
gegeben werden

Gefälſcht iſt auch die Zeichnung inſofern als in dieſen
Anklagen ein leiſer drohender Unterton nicht zu
verkennen iſt der den Verſicherungen über das
gemernſame Lebensintereſſe der Völker Ruß
lands deutlich widerſpricht und als der ſcharfe
Gegenſatz zwiſchen den einzelnen Völkerſchaften ſogar
ganz unverhüllt zutage tritt ſobald ſie das Gebiet der ge
meinſamen Landesverteidigung verlaſſen

Schon in den Klagen der ruſſiſchen Mohammedaner iſt
dieſer Gegenſatz zu finden Moſlemitiſche Volks
ſtämme werden von den Ruſſen im Kaukaſus als Feinde
behandelt und die Ruſſen hauſen dort im gemeinſamen
Reiche noch tatariſch wie in Feindesland mit Raub Mord
und Schändung gegen die eigenen Volksgenoſſen

Daß die Juden von je in Rußland nur geduldete häufig
verfolgte Fremde ſind iſt nicht neu Aber wenn der Ver
treter der Duma in einer Sitzung die aller Welt die Har
monie der ruſſiſchen Völkerſchaften dartun ſoll ſo flam
mende Anklagen gegen die Regierung richtet ſo wenden ſie
ſich doch zweifellos auch gegen das Volk in deſſen
Schoß ſolche Zuſtände eine ſo furchtbare Barbarei mög
lich iſt

Alſo auch hier ſtatt der Harmonie ſchroffſter Gegenſatz
Mehr aber noch als die Gegenſätze zwiſchen Moſlemiten

und Ruſſen bei denen die Grauſamkeit der alten Stammes
fehden beiden Teilen noch im Blute liegt mehr noch als durch
die Qualen der Juden wird der Nationalitätengegenſatz
durch die Angriffe von Letten auf die Deutſch
balten gekennzeichnet Auch uns geht dieſer Gegenſatz
namentlich im Hinblick auf eine Neuordnung der Dinge in
der Zukunft etwas an Hier fordert der Sprecher der
Letten der bezeichnenderweiſe einen zweifellos deutſchen
Namen trägt nicht mehr und nicht weniger als die Ver
nichtung eines anderen Volksſtammes in
Rußland der gleich den Letten ſich zum ruſſiſchen
Reich bekannte

Der Vertreter der Litauer hat ſehr vorſichtig ge
ſprochen und zwiſchen den Litauern und Polen in Ru
land ſind heute tatſächlich die Gegenſätze auch noch faſt
gar nicht hervor getreten Daß ſie vorhanden und
vorläufig nur latent ſind iſt eine Tatſache über
die für den Kenner Weſtrußlands ein Zweifel wohl kaum
beſteht Ein nationaliſtiſches Lettentum muß
ſehr bald auch den Nationalismus der ruſ
ſiſchen Litauer mobiliſieren Bei uns in Oſt
preußen entwickelt ſich heute ſchon ein kräftiges litauiſches
Volksbewußtſein das allerdings mit einem lebhaften deut
ſchen Staatsempfinden gepaart iſt

Daß Ruſſen und Polen trotz aller Verſicherungen in
der Duma einander als Gegner mit ſchlecht verhülltem
Mißtrauen gegenüberſtehen erhellt ſchon aus dem Vorbe
halte den wie wir kürzlich berichteten der polniſche
Sprecher in der Duma machte indem er die Zuſammen
gehörigkeitsgefühle mit der polniſchen Autonomie in Ver
bindung brachte Die Trennung machte er alſo gewiſſer
maßen zur Grundbedingung der Zuſammengehörigkeit Der
Gegenſatz zwiſchen Ruſſen und Polen erhellt noch mehr aus
dem Jubel mit dem die verbündeten Truppen bei ihrem
Einzug in Warſchau und Jwangorod von der polniſchen Be
völkerung empfangen wurden trotzdem das Schwert über den
Häuptern der polniſchen Geiſeln ſchwebt deren ſich die Ruſſen
wohlweislich in reichem Maße durch den Abtransport eines
großen Teiles der Zivilbevölkerung verſichert hatten

Statt des Zuſammengehörigkeitsgefühls finden wir alſo
überall Gegenſätze Haß und n und man muß zu
dem noch annehmen daß in der Duma die Volksempfindung
noch lange nicht voll zum Ausdruck kam Das Vorgehen der
ruſſiſchen Regierung gegen die ſozialiſtiſchen Duma Abge
ordneten zeigt zur Genüge daß ſie die Jmmunität der Volks
vertreter nicht reſpektiert Das mußte jedem der Nationali
tätenſprecher die See zeigen deren er ſich bei voller
Offenheit ausſetzte arum die ſtereotype Formel der
Loyalitätsverſicherung die die ſcharfe Kritik an der Regie
rung und die Feindſchaft der einzelnen Ruſſenvölker gegen
einander verbrämte Wie weit ſie aufrichtig gemeint war
läßt ſich nicht feſtſtellen Zieht man noch in Betracht daß
ja die Duma nicht auf Grund eines freien es ge
wählt ſondern gewinnen nur regierungsſeitig abge
ſtempelte Vertreter verſchiedener Parteien und Nationali
täten zur Wahl zugelaſſen und wählbar waren dann iſt es



klar daß auch ein itsgetreuer Bericht über die Veren du Sie W in viel zu roſigen Farben malt
Gewiß auch bei uns beſeitigt der Burgfriede die Gegen

Fs nicht fendern überbrückt ſie nur Bei uns aber ſind die
jegenſätze mehr wirtſchaftlicher und ethiſcher Natur eine
patiorale Gefahr wird uns wie die r ſtets ge
S finden während in Rußland die Feindſchaft und

is Mißtrauen der verſchiedenen Nationalitäten die nur
ein eiſerner Zwang r auch im Kriege nicht ge
ſhwunden W vielfach noch ungezügelter im
Ausdruck gekommen ſind als je im Frieden

Die Anklagen der nicht ruſſiſchen
Duma Abgeordneten

Jn der Dumaſitzung vom 2 Auguſt ſind die Vertreter
der in Rußland lebenden nichtruſſiſchen Nationalitäten zu
Wort getommen Rjetſch vom 3 Auguſt gibt folgenReden wieder Djafarow Vertreter der Mohammedaner
Trogt der ernſten Zeiten welche die Regierung vor die Auf
abe ſtellen den Frieden im Lande und die Einigung allerDonteien angeſichts der drohenden Gefahr herzuſtellen führt

die Regierung gegenüber den Mohammedanern und über
haupt allen Fremdvölkern eine Politik weiter die nichts
mit vernünftigen Staatsintereſſen gemein hat An der
friedlichen mohammedaniſchen Bevölkerung wurden und
werden entſetzliche Greueltaten verübt Leben und Eigen
tum ſind ohne jeden Schutz Erpreſſungen Raub Mord und
Totſchlag ſind in Transkaukaſien alltägliche Erſcheinungen
Maſſenausweiſungen der männlichen Bevölkerung Schän
dung ſchutzloſer Frauen verwüſtete und zugrunde gerichteteAnſiedelungen bettelarme hungernde ciran slos Schutz

ſuchende Bevölkerung das iſt die Lage der Mohammedaner
in einem Gebiete deſſen Leben infolge der durch den Krieg
geſchaffenen Verhältniſſe noch nicht öffentlich beleuchtet
worden iſt Die höchſten Behörden allerdings ſind in Kennt
nis geſetzt das hat jedoch die Lage nicht geändert Und
das alles zu einer Zeit wo als eine der Loſungen dieſes
Krieges die Befreiung und der Schutz der nationalen Güter
der Völker außerhalb der Landesgrenze proklamiert wird
Während für dieſe Loſung unſere Söhne und Brübder im
Felde ihr Blut vergießen werden die zu Hauſe gebliebenen

tammesgenoſſen terroriſiert und ſchutzlos gemacht
Friedmann Vertreter der Juden Trotz ihrer trau

rigen Lage haben es die Juden verſtanden ſich zu der Höhe
ihrer Bürgerpflicht aufzu ingen und ſichtbaren Anteil am
Kriege zu nehmen ie haben alle ihre Wehrpflichtigen
mobilifiert nur mit dem Unterſchiede daß ſie auch ihre ein
zigen Söhne in den Krieg geſchickt haben Eine beträchtliche
Zahl iſt als ige hinausgegangen ohne Offlt
ziersrang auf den ſie nach ihrem Bildungsgrad Anſpruch

hätten Vor mir liegt der Brief eines Juden aus
merika der über Archangelsk in die Heimat gekommen iſt

und im Kriege den linken Arm verloren hat Man hat
mich nach Kurland abtransportiert Kaum war ich nach
Riga gekommen da fand ich dort meine Mutter und meine
Verwandten vor die am ſelben Tage von Haus und Hof
verjagt worden waren Sagen Sie den Herren von der
Rechten ſchließt er ſeinen Brief daß ich nicht um meinen
linken Arm klage ſondern um den Verluſt der Menſchen
rechte die ich in der Fremde genoſſen habe Jn einem
langen Kriege wechſeln Glück und Unglück und es iſt auf
jeden Falls vorteilhaft immer den Schuldigen am Unglück
gleich in Vorrat zu haben für die Lieferung von Sünden
böcken exiſtiert nun einmal die uralte Firma Der Jude

Gegen die Juden wurden ganz unerhörte Maßregeln zur
Anwendung gebracht Ausweiſungen erfolgten in Polen
und in vielen anderen Gebieten ungefähr eine halbe
Million Menſchen iſt zur Bettelarmut und zur Land
arg verurteilt worden Die Vertreibung war das

erk eines Tages mitunter von zwei Tagen Ausgewieſen
wurden auch Frauen Greiſe und Kinder Sogar die Jrren
aus den Jrrenhäuſern hat man die Juden gezwungen mit
ſich zu nehmen Jch W unter den Vertriebenen jüdiſche
Damen und Mädchen die vorher zuſammen mit ruſſiſchen
Damen gearbeitet hatten Wäſche nähten Spenden ſam
melten und die jetzt auf Eiſenbahnböſchungen lagen
fand unter den Ausgewieſenen verwundete jüdiſche Soldaten
mit dem Georgkreuz Verladen wurden die Juden wie das
Vieh laut Frachtbrief Jrgend ein Frachtbrief wurde aus
geſtellt Ware 450 Juden werden dort und dorthin geſchickt
Es kamen Fälle vor wo Gouverneure die Annahme der
Ware verweigert haben Jch ſelbſt war in Wilna als

ein ganzer Zug mit Juden vier Tage lang auf der Station
Nowvo Wileisk ſtand Zu einer Zeit da wir Waggons
brauchen für den Transport von Munition da von überall
Klagen kommen über Mangel an rollendem Eiſenbahn
material ſtanden allein auf einer Eiſenbahnſtation 110
Waggons mit Juden Die aus dem Gouvernement Kowno
nach Poltawa verſchickten Juden wurden zweimal hin und
her geſchickt Man hat ihnen angeboten daß ſie nach Hauſe
zurückkehren könnten wenn ſie freiwillig Geiſeln ſtellen
wollten Als Antwort auf dieſe Zumutung habe ich als der
Vertreter des Gouvernements Kowno an den Miniſterpräſi
denten einen Brief geſchrieben des Jnhalts daß die Juden
von Kowno das Elend der Erfüllung einer Zumutung vor
gen die ihre bürgerliche und nationale Ehre antaſtete und
aß die Juden trotz aller Verfolgungen ihre Pflicht dem

Vaterlande gegenüber bis ans Ende tun würden Do
mit alledem war es noch nicht genug es kam
ſchlimmer Pogroms Brandſchatzungen und Schändungen
find vorgekommen Die Beweiſe werde ich in geſchloſſener
Sitzung vorbringen

Goldmann Vertreter der Letten Stolz verkünden
die Letten daß ſie jetzt nachdem ſie vom Höchſtkomman
dierenden die Erlaubnis erhalten haben mit der Bildung
beſonderer Freiſcharen beginnen Nicht aus dem Berliner
Schloß nicht vom Deutſchen Reichstage erwarten wir Letten
eine roſige Zukunft wir wiſſen und glauben feſt daß ſieuns bloß aus Zarskoje Sſelo und von der ruſſiſchen Duma
kommen kann Jm Kampfe mit Deutſchland haben wir uns
überzeugt daß an der Maſchine bei uns die örtliche Re
gierung heißt nicht alles in Ordnung iſt Noch ſteht an
der Spitze des Gouvernements Kurland ein Mann der jedem
Patrioten Alpdrücken verurſacht Zwiſchenrufe Ver
räter Iſt es nicht bald in der Zeit zu fragen wann
endet die baltiſche Maskerade die mit der Maskerade der
Loyalität begonnen hat Jſt es nicht endlich an der Zeit
diejenigen Herren etwas weiter nach Rußland hinein zu
bitten die unſer Land mit Koloniſten erſäuft haben deren
Eigenſchaften ſie nur zu gut kannten Wenn geſtern im
Reichsrat der Vertreter der baltiſchen Deutſchen Baron

e r de d e h ena at daß ſie die Lage im iſchen Bezirk unrichtigriergte michſo muß ich dem Herrn Baron anſchließen

xm Zja ich behaupte daß die Preſſe zwei grobe Fehler gemacht
hat erſtens daß ſie zu ſpät von den baltiſchen Dingen an
gefangen hat zu ſprechen und zweitens daß ſie auch dann
die Dinge nicht genügend beleuchtet hat

Baron Felkerſahm Vertreter der baltiſchen Deutſchen
Der laute Beifall den die Rede des Herrn Goldmann ge

funden hat zeigt deutlich daß jeder das glaubt was er
glauben will und daß überhaupt die von der Regierung ge
duldete Zeitungshetze und alles was jetzt im Baltenlande
vorgeht eine ſo feindliche Atmoſphäre für uns
hat daß kaum auf eine Feſtſtellung der Wahrheit zu hoffen
iſt Wir ſammeln reiches Material zur Widerlegung all
des Klatſches und der erlogenen Nachrichten enn ſich
Herr Goldmann erlaubt hat die patriotiſchen Gefühle des
Barons von Pilchau anzuzweifeln der geſtern im Reichsrat
zur Verteidigung der baltiſchen Deutſchen geſprochen hat ſo
wußte er wahrſcheinlich nicht daß der Sohn des Barons
Pilard von Pilchau als Offizier in der ruſſiſchen Armee auf
dem Felde der Ehre gefallen iſt und de überhaupt unſere
ganze Jugend in den Reihen des ruſſiſchen Heeres ſteht
Jch bin beauftragt im Namen meiner politiſchen Freunde
zu erklären daß trotz der ſyſtematiſchen an Zynismus
grenzenden Verhetzung a unſerer vollſtändigen Recht
und Schutzloſigkeit wir baltiſchen Deutſchen als treue Unter
tanen von alters her unerſchütterlich bis ans Ende unſere
Pflicht tun werden gegenüber Kaiſer und Reich Rufe
von rechts Welcher Kaiſer welches Reich

Jtſchas Vertreter der Litauer Litauen brennt die
Bevölkerung flieht hungrig verwaiſt verlaſſen und ſucht
Hilfe bei örtlichen Wohlfahrtsgeſellſchaften Was hat die
Regierung in dieſen Tagen getan Hat ſie verſucht die
Tränen zu trocknen Wenn auch wirklich Tauſende von
Flüchtlingen beköſtigt worden ſind ſo iſt das nur durch
Privathilfe geſchehen nicht durch die Regierung welche ſich
nur mißtrauiſch gegen die Privathilfe verhielt und zu ſtören
ſuchte Wir müſſen all den Unglücklichen im Lande feſt und
unumwunden ſagen daß das Reich die Vergütung aller
Kriegsſchäden auf ſich nimmt und damit Worte zur Tat
werden müſſen wir in dieſer Seſſion ein Geſetz ſchaffen
welches das Recht jedes Kriegsgeſchädigten auf Schaden
erſatz feſtſtellt Dieſe Ueberzeugung ſchweißt uns noch beſſer
zuſammen und ſichert den baldigen Sieg an dem keiner von
uns zweifelt

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Joffre meldet
WBT Paris 11 Auguſt Amtlicher Heeresbericht von

geſtern nachmittag Nördlich Souchez wurden die Deutſchen
die heute nacht zwei Angriffe mit Petarden unternahmen
durch unſer Feuer in ihre Schützengräben zurückgeworfen
Jm Weſtteil des Argonner Waldes Geſchütz und Gewehr
feuer Kämpfe mit Bomben und Granaten in Vauquois
e Prieſterwald wurde der Feind der geſtern abend unſere

chützengräben im Gebiete von Croix des Carmes angriff
durch unſer Gewehrfeuer e Jn der Nacht wurde
ein neuer von Bomben und Granaten die erſtickende Gaſe
entwickelten begleiteter Angriff gleichfalls durch unſere Ar
tillerie angehalten Jn Lothringen wurde eine vom Feinde
gegen den Bahnhof und die Mühle von Monchel gerichtete
Patrouille leicht zurückgeworfen Jn den Vogeſen war die
Nacht ruhig

Kampfpauſe für den franzöſiſchen Jahrgang 1889

WTB Lyon 11 Auguſt Nach dem en ehe hatder Kriegsminiſter angeordnet daß die WMannſcha ten der
Jahresklaſſe 1889 die länger als ſeit dem 1 Januar 1915
S der Front kämpfen in die Depots zurückgeſtellt werden
ollen

Unzufriedenheit der franzößſchen ſozialiſtiſchen Preſſe
mit der Heeresleitung

WIB Paris 11 Auguſt Die ſozialiſtiſche Preſſe drückt
ihren Unwillen darüber aus daß auf der franzöſiſchen Front
in den letzten drei Monaten nichts unternommen worden
ſei außer der mißglückten Offenſive im Artois um der
ruſſiſchen Armee in ihrer ſchweren bedrängten Lage durch
Gegenaktionen zu Hilfe zu kommen Die Humanité ſtellt
feſt r die Oeſterreicher und Deutſchen überall im Weſten
und Oſten den Heeresleitungen der Verbündeten z

Willen R W hätten Man müſſe dem deutſchöſter
reichiſchen Plane einen Gegenplan entgegenſtellen Dieſer
Gegenplan müſſe von der Oeffentlichkeit erkannt werden
können damit das Vertrauen in den Endſieg weiter er
halten bleibe Frankreich empfinde ein großes Bedürfnis
nach ſolcher Klarheit und erwarte daß die Regierung ſeinen
Wünſchen Rechnung tragen werde

Aehnlich äußert ſich Guſtave Hervs in der Guerre
Sociale der ebenfalls die Untätigkeit der Heeresleitungen
der Verbündeten unerklärlich findet Die Untätigkeit ſei
anſcheinend dadurch begründet daß im Heere irgend etwas
nicht in Ordnung ſei Die Regierung ſei dazu da die Stelle
aufzudecken wo es hapere denn man brauche nicht das Genie
eines Napoleon um nach Monaten trauriger Erfahrungen
zu erkennen daß dieſe oder jene Taktik nicht die gewünſchten

Ergebniſſe gezeitigt habe Wenn die Regterung die ſchwache
Stelle nicht finden könne ſo könnte fie vielleicht die Oeffent
lichkeit in diskreter Weiſe auf den richtigen Weg bringen
falls die Pernrg ſich dazu bereit finde die Oeffentlichkeit
nicht mehr zu knebeln

Die deutſchen Kriegsgefangenen auf Korſika
W TB Berlin 10 Aug Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

Nach einer Mitteilung der hiefigen amerikaniſchen Botſchaft
ſind die bisher in Casbianda auf Korſika untergebracht ge
weſenen deutſchen Kriegsgefangenen nach Cervions auf Kor
ſika zum Teil nach Depots in Frankreich verbracht worden

Die Verbringung von Kriegsgefangenen von dort nachAlgier wie früher gemeldet worden iſt hat alſo offenbar

nicht ſtattgefunden

SSTDDZ
England in Furcht vor dem Zerfall des Vier

verbandes
WTB London 10 Auguſt Die Weſtminſter Gazettehält eine öffentliche Mitteilung der Regierung was Eng

land für den Krieg geleiſtet habe für nötig obwohl mili
täriſche Gründe für die Geheimhaltung ſolcher Jnfor
mationen ſprechen könnten Das Blatt befürchtet daß
Deutſchland einen Keil in die Einigkeit der Alliierten zu
treiben verſuche und ſchreibt Aus der deutſchen Preſſe iſt
zu erkennen daß das Hauptaugenmertk der deutſchen Politik
zurzeit dahin geht Zwietracht zwiſchen uns und unſere Per
bündeten zu ſäen und daß Zitate aus der engliſchen Preſſe
ihre Hauptwaffe ſind die ſagen daß England nicht den ihm
zukommenden Teil der Laſten der Kriegführung trägt oder
die Regierung wegen ihrer Schwerfälligkeit und Unfähigkeit
angreifen Dies kann gefährlich werden ſolange unbekannt
iſt was England zu den Kriegslaſten beiträgt und die Ver
bündeten glauben gemacht werden daß England nicht ernſt
lich am Kriege teilnehme oder ſeine Truppen zurückhalte
um ſie nach Erſchöpfung der Alliierten für einen Sonder
vorteil einzuſetzen Einen ſolchen Eindruck ſucht Deutſch
land zu erwecken wir aber müſſen ſorgen daß es nicht aus
ſieht als hätte Deutſchland damit recht Das Blatt erklärt
eine im geheimen arbeitende Regierung und eine freie
Preſſe paßten ſchlecht zuſammen Die Regierung müſſe er
wägen ob der militäriſche Vorteil der Geheimhaltung nicht
durch den politiſchen Nachteil überwogen werde daß die
Alliierten und die ganze Welt über Englands Anteil an
den Kriegslaſten im unklaren blieben Auch der ſehr ſchäd
liche Preſſefeldzug für die Einführung der Wehrpflicht ſei
nur durch beſſeres Bekanntwerden der Leiſtungen England
zu bekämpfen

Noch mehr engliſche Kriegsgegner

Aus Birmingham wird gemeldet Lloyd Wilſon
einer der Jnhaber der großen Werke von Aldrich Wilſon in
Birmingham iſt aus der Leitung der Firma ausgetreten
weil dieſe unter dem Munitionsgeſetz von der Regierung

r zur Munitionsfabrikation übernommen wurde
ilſon gab als Begründung an daß er ein abſo

luter Gegner des Krieges ſei und nicht zur Muni
tionsherſtellung mitwirken könne Dieſem bemerkenswerten
Einzelfall geſellen ſich tauſend andere durch die Arbeiter
hinzu Jm Gegenſatz zu dem beſtändigen Drängen der
nationalliberalen Blätter auf Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht entfaltet der vor einigen Tagen gegründete
Bund gegen die Konfſkribierung eine große Arbeit Seine
Mitglieder haben ſich nicht nur verpflichtet ſich keinem
Heeresdienſtzwang zu unterwerfen ſondern verweigern auch
die Arbeit in den Munitionsfabriken M

Der Rückgang des Schiffsverkehrs im Londoner Hafen
WTB London 11 Auguſt Die Daily News be

zeichnen den Bericht über den Verkehr im Londoner Hafen
als ernſten Rückgang der Schiſfahrt infolge des Krieges und
ſagen Die Einfuhr im Londoner Hafen ſank um 7,65 Proz
die Ausfuhr um 8,83 Proz

Ein deutſcher Fiſchdampfer verſenkt

Ymuiden 10 Aug Der holländiſche Fiſchdampfer
Endracht hat zehn Mann von der Beſatzung des deut

ſchen Fiſchdampfers Satur Geeſtemünde 79 der geſtern
nachmittag von einem engliſchen Kreuzer in der Nordſee
verſenkt worden war gelandet Die Mannſchaft hatte ſieben
Minuten Zeit zum Beſteigen der Boote erhalten Der
Kapitän des deutſchen Fiſchdampfers Saturn hat erklärt
daß der britiſche Kreuzer welcher den Saturn verſenkte
z einem Geſchwader von fünf Panzerkreuzern gehörte Der

iſchdampfer war rn und fiſchte in Gemeinſchaft
mit einer Anzahl anderer Fiſchdampfer Die Beſatzung des
Saturn erhielt den Befehl das Schiff zu verlaſſen was

binnen fünf Minuten geſchah Dann trieb die Beſatzung im
offenen Boote ungeſähr zweieinhalb Stunden lang bis ſie
von einem holländiſchen Fiſchdampfer aufgenommen e
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Amerikas antwor e öſterreichiſche

WTB h 11 Aug Reuter Die Regieru
hat auf die öſterreichiſchungariſche Note eine Antwort n
Wien abgeſandt in der die Darſtellung als ob die Aus
fuhr von Munition an die Verbündeten mit der amerikani
ſchen Neutralität nicht vereinbar ſei zurückgewieſen wird

Amerikaniſcher Proteſt
T V London 9 Auguſt Nach einer Reuter Meldung

aus Waſhington ſoll der amerikaniſche Botſchafter in Berlin
Gerard den Auftrag erhalten haben gegen die Entſcheidung
des deutſchen Priſengerichtes welches die Beſchlagnahme des
von dem Prinz EitelJndian Prince für Recht erklärte zu proteſtieren as
Waſhingtoner Auswärtige Amt behaupte daß die Ver
ſenkung des Schiffes und der Ladung dem amerikaniſchPreußiſchen Vertrage von 1828 und ebenſo dem Völkerrechte

widerſpreche Gerard ſei außerdem beauftragt eine Unter
ſuchung über die Feſthaltung des amerikaniſchen Petroleum
dampfers Lama Wice in Swinemünde einzuleiten

Amerikaniſche Schlachtſchiffe abermals vor Verageruz
WITB Waſhington 10 Auguſt Den amerikaniſchen

Schlachtſchiffen New Hampfhire und Louiſtana iſt be
fohlen worden ſofort nach Veracruz abzugehen wo Unruhen
gegen die Fremden befürchtet werden

Wilſons RNeutralität
WTB Madrid 10 Aug Die Zeitung Epoca meldet

daß die vom Vierverband in den Vereinigten Staaten ge
machten Beſtellungen den Betrag von acht Milliarden Frank
erreicht hätten Die Beſtellungen Frankreichs Englands und
Rußlands betrügen je 256 Milliarden die Jtaliens eine
halbe Milliarde Dieſe Beſtellungen für Kriegsmaterial
ſtellten nur einen Teil des Nutzens dar den Amerika aus
dem Kriege ziehe Es komme noch die Steigerung der
Ausfuhr aller übrigen Produkte Amerikas hinzu wodurch
Amerika gleichfalls ein großer Gewinn erwachſe

Munitionsarbeiterſtreik in Amerika
WTB Berlin 10 Aug Nach einer Meldung des

Rott Cour aus Newyork befinden ſich 11 000 amerika
niſche Munitionsarbeiter im Ausſtand Das ſei ein Sechſtel
der geſamten Munitionsarbeiter in amerikaniſchen Privat
betrieben

h

Der Krieg in den Kärntner Bergen
zeigt nach Berichten aus dem Kriegspreſſequartier Südweſt
ſeine beiden extremſten Formen den Kampf ſchwerer Geſchütze
und den Jndianerkrieg der Patrouillen Die Jtaliener be
ſchießen die öſterreichiſch ungariſchen Sperrſorts über Berge
von 2000 Meter hinweg mit ſchweren Kalibern Da ihre
Artilleriebeobachter gute Sichtverhältniſſe haben entbehrt
das Feuer nicht einer gewiſſen Sicherheit Dieſer Vorteil
wird wettgemacht durch die glückliche Lage der öſterreichiſchen
Werke und durch die Unerſchütterlichkeit der Veſatzung

Kämpfe im Gletſchergebiete
Man ſchreibt aus Tirol Es hieße den Mut und die

Verwegenheit unſerer braven Gebirgstruppen herabſetzen
wollte man nicht auch dem Gegner das Zeugnis ausſtellen
daß ſich auch unter ſeinen Reihen unternehmungsluſtige Sol
daten befinden die dank ihrer Ausbildung in den Bergen
manchesmal anerkennenswerte Haltung zeigen Beſonders
unter den italieniſchen Patrouilleuren ſind ſchneidige Bur
ſchen die ſchon zu manchem Wagnis ausgezogen ſind Um
ſo beachtenswerter ſind dann wohl die Erfolge der Tiroler
Gebirgstruppen die ihren Gegnern bisher ſtets überlegen
waren Eine ſolche kühne Tat ſtellt wohl der letzthin er
folgte Angriff einer unſerer Skipatrouillen im Ge
fechtsabſchnitte im Tonalegebiet dar Sie unternahmen
einen Vorſtoß auf italieniſches Gebiet überſchritten einen
Teil des unteren Adamellogletſchers und griffen den Gegner
auf einem ſeiner Stützpunkte in der Gegend der Gari
baldihütte an die wie ſchon ihre Namengebung deut
lich genug beſagt auf italieniſchem Gebiet liegt Es kam
in einer Höhe von 3300 Metern zu einem erbitterten Kampf
in dem keine der beiden Parteien unterlag die Jtaliener er
litten aber durch dieſen Vorſtoß empfindliche Verluſte die
jedenfalls auf ihren kaum merklichen Offenſivgeiſt recht
lähmend wirken werden Einige Tage ſpäter erfolgte
unſererſeits ein zweiter Angriff auf dieſe Stellung der Jta
liener ihren Stützpunkt in der Gletſcherregion dieſes Ge
fechtsabſchnittes nächſt der Marmolata und dem Ort
ler der höchſtgelegene Kampfplatz in der Kriegs Welt
geſchichte Patrouillengefechte in den Gletſchergebieten ſind
häufig ernſtere Gefechte wie z B dieſe beiden Vorſtöße auf
italieniſches Gebiet und einen Stützpunkt von Bedeutung
von einem an Zahl ſtark überlegenen Feinde beſetzt ſind
jedenfalls nur vorzügliche Beweiſe für den Geiſt und den
Mut unſerer Alpentruppen in den höchſten Regionen wo
Entbehrungen und Strapazen zu den täglichen Begleit
erſcheinungen gehören

Das Geheimnis der italieniſchen Rüſtungen
Die amerikaniſche Wochenſchrift Vital e teilt aus

einem Artikel Walton Newbolds in der engliſchen Zeitung
Labour Leader folgendes mit

Wenn Jtalien jemals beabſichtigt hätte auf ſeiten ſeiner
Dreibundgenoſſen zu kämpfen hätte es dann ſeine geſamte
artilleriſtiſche Rüſtung S eer und Flotte aus engliſchen
und franzöſiſchen Fabriken bezogen und der engliſchen und
ans e en Regierung einen ſo vollſtändigen Einblick in

eine Rüſtungsarbeiten gewährt Die 600 Deport Kanonen
welche das Rückgrat der italieniſchen Artillerie bilden
wurden nach Erwerb der amtlichen franzöſiſchen Patente in
den VickersTerniWerken herge tellt welche in finanziellem
und beſtimmtem r mit Meſſrs Vickers England ſtehen Die großen Haubitzen und Feſtungsgeſchütze
welche jetzt gegen Oeſterreich an der Alpengrenze aufge tellt

ſind ſtammen aus den e n welchen Wziere a D des engliſchen Kriegsminiſteriums und der
miralität als techniſche Berater tätig ſind 30 Jahre lang
Jet England den Jtalienern welche ſchon immer im ge
eimen gegen ihre Dreibundgenoſſen rüſteten die Waffen

geliefert und gebaut Unmiktelbar nach Agadir trat der
engliſche Admiral Ottley in den Ka der Armſtrong
Werke in Pozzuoli ein und 1910 traf AnſaldoArmſtrong
Co ein Abkommen mit Schneider Creuzot

Italien iſt alſo unzweifelhaft in 30jährigem Doppelſwiel von der engliſchen und franzöſiſchen geren durch

Friedrich torpedierten Dampfers

l

e

die Geſchäftsverbindungen mit Schneider C t Chatillon
Commentry Armſtrong Whitworth und Vickers in denBannkreis der Entente hineingezogen und zum Kampfe
gegen ſeine angeblichen Bundesgenoſſen ausgerüſtet worden

Salandra muß wieder ins italieniſche Hauptquartier
WBT Turin 10 Aug Der römiſche Korreſpondent

der Stampa ſhreibt daß ſich Miniſterpräſident Salandra
in nächſter Zeit von neuem in das Kriegsgebiet begeben
muß um mit dem König und General Cadorna zu konferie
ren Man dürfe ſich wegen des neuen Beſuches im Haupt
quartier nicht beunruhigen

Na Na Red
Jtaliens Forderungen an die Türkei

T U Kopenhagen 10 Aug Die Verlingske Tidendemeldet aus Paris daß Jtalien nunmehr in ſeinen Verhält
nis zur Türkei eine ſchleunige Entſcheidung herbeiführen
werde Italien würde in kategoriſchſter Form die ſofortige
Erfüllung aller ſeiner Anſprüche und Schadenerſatz für die
vielen feindlichen Handlungen der Türkei fordern Die
Kriegserklärung wäre angeblich in den allernächſten Tagen
zu erwarten

a

Die Feindesmacht vor den Dardanellen
e B Aus dem Haag 11 Auguſt Wie der Temps

meldet ſind die Streitkräfte der Verbündeten an den Dar
danellen auf 100 000 Mann geſteigert worden Es ver
lautet daß über 60 h e in den Gewäſſern rund
um die Halbinſel Gallipoli liegen

Die Köln Ztg meldet Der Neue Rotterdamſche
Courant enthält eine ausführliche Darſtellung der Lage an
den Dardnellen aus der Feder ſeines Konſtantinopeler Be
richterſtatters Dieſer ſagt daß die Lage ſehr günſtig
für die Türken ſei und nach Rückkehr von der Darda
nellenfront betont er daß man beim Ueberblick des Erlebten
und Geſehenen bei völlig ſachlicher Beurteilung durchaus
anerkennen müſſe daß es den verbündeten Feinden nicht
gelingen werde die Dardanellen zu überwältigen und daß
ſie nicht durch dieſe hindurch ſich einen Weg nach Konſtanti
nopel zu bahnen vermögen werden

Vorſtoß durch Serbien und Bulgarien
Der Frkf Ztg wird aus Chiaſſo berichtet Die

neuerdings wieder umlaufenden Gerüchte von einem bevor
ſtehenden deutſch öſterreichiſchen Vorſtoß durch
Serbien und Bulgarien nach Konſtantinopel
rufen nach einer Meldung der Stampa in Rom lebhafte
Beunruhigung hervor weil das Gelingen dieſes Vorſtoßes
den vollſtändigen Fehlſchlag der Balkanpolitik des Vierver
bandes und der Angriffe auf die Dardanellen bedeute Jn
Rom hofft man deshalb daß der Dardanellenangriff ener
giſch wieder aufgenommen werde Man bearbeitet außer
dem mit den Verbündeten fieberhaft die Balkanregierungen
Jntereſſant iſt jedoch das Eingeſtändnis der Stampa daß
Rom nur geringe Hoffnungen auf ein Ein
greifen der Balkanſtaaten im Rahmen des Vierverbandes
hegt aber mit ſeiner Arbeit wenigſtens die Haltung dieſer
ſchachernden Staaten klären will

Widerſtände gegen eine mittel
europäiſche Zollunion

Wir haben vor kurzem auf die Schwierigkeiten hinge
wieſen die ſich einem engeren wirtſchaftlichen Zuſammen
ſchluß Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns entgegenſtellen

Das Ergebnis der Beratungen des Mitteleuropäiſchen
Wirtſchaftsvereins der Ende Juli in Berlin tagte hat dieſe
Schwierigkeiten denn auch in vollem Maße gezeigt Be
merkenswert iſt es daß gerade Ungarn einer Zollunion
widerſtrebt und intereſſant ſind Aeußerungen von Teil
nehmern an den Beratungen die das Budapeſter Blatt
Vilag als Ergebnis einer Umfrage mitteilt Jm weſent

lichen lauten die Ausſagen folgendermaßen
Alexander Wekerle Präſident der ungariſchen

Gruppe geweſener ungariſcher Miniſterpräſident der in
wirtſchaftlichen Fragen obgleich oder eben weil er ſich in
den letzten Jahren politiſch eine faſt abſolute Zurückhaltung
auflegt bei allen Parteien als Orakel angehört wird
Meiner Meinung nach iſt mit den heutigen Beratungen

die Zoll Union endgültig begraben Vielleicht wird eine
Annäherung auf Grund von Bevorzugungs Zöllen zuſtande
kommen Es iſt mein alter Standpunkt daß eine Zoll
Union politiſch und ökonomiſch verhängnisvoll wäre da ſie
uns in unſerer Entſchlußfreiheit hindern würde

Dr Joſef Szterésnyi Wirkl Geh Rat Staats
ſekretär a Die jetzt beendeten Beratungen haben die
wirtſchaftliche Annäherung zwiſchen der Monarchie und
Deutſchland ſtark gefördert
Beſeitigung der Mißverſtändniſſe zwiſchen den Anhängern
der Zoll Union und denjenigen der Zwiſchenzölle und des
Bevorzugungsverfahrens ein vorbereiteter Plan zur Ver
fügung Eine andere Frage iſt ob dieſer Plan praktiſch
durchführbar ſei Man befürchtet daß das Bevorzugungs
verfahren bei den Handelsverträgen Schwierigkeiten be
reiten wird Man müßte bereits bei den Friedensverhand
lungen dafür ſorgen daß dritte Staaten auf die Bevor
zugungen keinen Anſpruch haben

Dr Julius Wolf Geheimer Rat Profeſſor der Ber
liner Techniſchen Hochſchule Wir Deutſchen wünſchen eine
Annäherung im gegenſeitigen Jntereſſe Jn welcher Weiſe
dies geſchehen wird kann man noch nicht wiſſen Es iſt eine
Tatſache daß die Zoll Union viele Gegner hat

Adolf Allmann Direktor der Ungariſchen Allge
meinen Kreditbank eine leitende Finanzkapazität Ungarns
Eine ZollUnion zwiſchen der Monarchie und Deutſchland

iſt derzeit unmöglich Unmöglich meiner Meinung na
vom politiſchen Standpunkte aus ebenſowohl wie vom wirk
ſchaftlichen Politiſch würde die Zoll Union eine Aufgabe
unſerer Unabhängigkeit bedeuten dies brauche ich nicht
weiter zu erörtern die unüberwindlichen Hinderniſſe in
dieſer Richtung liegen klar genug Auch wirtſchaftlich gibt
es ſtarke Gegenſätze nicht nur zwiſchen der Monarchie und
Deutſchland ſondern auch zwiſchen Ungarn und Oeſterre h
Die Zoll Union würde die Entfaltung einer ungariſ en
Induſtrie ſchier unmöglich machen und die öſterreichiſchen
Großinduſtriellen abgeſehen von gewiſſen Kreiſen wie
die böhmiſchen Glas und Spitzenfabrikanten ſind auch
entſchieden dagegen

Den Regierüngen ſteht nach

r Exner Wirkl Geheimer Rat ver einzige Fſter
reichiſche Teilnehmer der Die rn treten
energiſcher und einheitlicher auf wie wir nach ſie
von vornherein über ihre Sabnnſ vereinbaren Wir h

akeine ſolche Vereinbarung jeder ſagt ſeine Meinung wenn
ſie auch nicht übereinſtimmt

Es lohnt ſich noch ein paar Sätze aus dem Leitartikel
des Dr Otto Bern ät eines der hervorragendſten ungari
ſchen Publiziſten über wirtſchaftliche Fragen aus der näm
lichen Nummer des Blattes Vilag zu entnehmen

Die Bewegung eine nähere wirtſchaftliche Anknüpfung
Deutſchlands und Oeſterreich Ungarns zu bewirken verfolgt
nicht wirtſchaftliche ſondern politiſche Zwecke Dr Paaſche
Vizepräſident des deutſchen Reichstages erklärte zur Zeit
des Balkankrieges Die durch die politiſche Notwendigkeit
und die Sympathien der Völker und Herrſcher hervorgeru
fene politiſche Freundſchaft iſt ohne eine wirtſchaftliche Ver
ſtändigung nicht ſtändig denkbar Dr Paaſche der Vater
des Gedankens der Zoll Union war auch der erſte der das
Wort nach Ausbruch des Krieges ausgeſprochen hat Wieder
zeigte ſich daß er politiſche Zwecke verfolgt alle ſeine wirt
ſchaftlichen Argumente wieſen eigentlich nur auf die Mög
lichkeit und nicht auf die wirtſchaftliche Notwendigkeit hin

Das Ergebnis der Beratungen der Konferenz beſtätigt
mein Urteil Es kann nur von einer Annäherung von
Konzeſſionen die Rede ſein aber nicht von einer Preis

gabe unſerer wirtſchaftlichen und politiſchen Jntereſſen einer
Zoll Union zuliebe

Wir haben niemals daran gezweifelt daß eine Anzahl
von größeren und kleineren Jntereſſentengruppen Einwände
erheben und Gründe gegen einen Zuſammenſchluß geltend
machen würde die ſogar unzweifelhaft dieſen und jenen be
rechtigten Kern haben Wir ſind jedoch der Ueberzeugung
daß die Notwendigkeit nach dem Kriege unſeren Gegnern
gegenüber als ſtarke wirtſchaftliche Macht auftreten zu
können weit gewichtiger iſt und daß deshalb früher oder
ſpäter der wirtſchaftliche Zuſammenſchluß doch kommen muß
der ein vielleicht durch Zwiſchenzölle differenziertes
nach außen jedoch einheitliches Wirtſchaftsgebiet ſchafft

Lehzte Depeſchen

Die Mobilmachung der finniſchen Jnduſtrie
ein Fiasko

e B Stockholm 11 Auguſt Wie bereits gemeldet fand
vor einigen Tagen eine Verſammlung der hervorragendſtey
finniſchen Induſtriellen in Helſingfors ſtatt die von dem
ruſſiſchen Oberkommando einberufen war Dieſe Verſamm
lung bezweckte die Mobilmachung der finniſchen Jnduſtrie
für Leiſtungen an das ruſſiſche Heer Ueber den Verlauf
der Verſammlung wurden keine Einzelheiten veröffentlicht
ſondern eine am nächſten Tage erſchienene offizielle Note
erklärte daß die finniſche Jnduſtrie begeiſtert 1 ihre Hilfe
zugeſagt hätte Wie nun aus durchaus guter Quelle ver
lautet iſt der Verlauf der Verſammlun gar nicht pro
grammäßig erfolgt ſondern es haben ſich urchtbare Sturm
ſzenen abgeſpielt Der Vertreter der ruſſiſchen Regierung
Baron Rennenkampf entwickelte den finniſchen Induſtriellen
in kurzer Rede die Abſichten des ruſſiſchen Kriegsminiſte
riums und z Lenen die ſofortige Jnangriffnahme der
auszuführenden Arbeiten ohne ſich auf weitere Diskuſſionen
einzulaſſen Die Bezahlung ſollte nicht in barem Gelde
ſondern in Anweiſungen erfolgen Die überwiegende Mehr
zahl der Finnländer ſah ſich dem Ruin gegenüber Sie
weigerten ſich die Aufträge anzunehmen und verlangten
Garantien Rennenkampf erwiderte mit Drohungen es kam
zu furchtbaren Szenen zu Wutausbrüchen gegen die ruſſiſchen
Militärs und ſchließlich zu Tätlichkeiten Die Regierungs
vertreter ließen die Polizei holen und 18 der finniſchen Jn
duſtriellen wurden verhaftet Sie ſehen jetzt im Gefängnis
ihrer Verurteilung zu ſchweren Strafen entgegen Alle An
weſenden ohne Ausnahme ſind zu hohen Geldſtrafen ver
urteilt worden Dieſe Vorgänge verhinderten jedoch die
ruſſiſche Regierung nicht die eingangs erwähnte Note 2
Stunden ſpäter erſcheinen zu laſſen

Der ruſſiſche amtliche Bericht
W TB Petersburg 11 Aug Der Generalſtab des Genes

raliſſimus teilt mit Auf den Straßen nach Riga wieſen wir
in der Nacht zum 9 Auguſt mit Erfolg nach einem Kampfe
Mann gegen Mann mehrere Angriffe der Deutſchen zurück
trotz der Unterſtützung die dieſe von ihrer ſehr ſtarken ſchwe
ren Artillerie erhielten Nach den Kämpfen die im Laufe
derſelben Nacht und am folgenden Morgen in der Richtung
Dünaburg und in der Gegend Schwedenberg Ponemuni und
Wilkomir ſtattfanden begann der Feind unter unſerem
Druck zurückzuweichen wobei er etwa 100 Gefangene mehrere
Maſchinengewehre und Kiſten mit Munition in unſerer
Hand ließ An der Narewfront auf den Straßen von
Lomza Snjadowo Oſtrow dauern die erbitterten Kämpfe
an Unſere Artillerie warf die von den Deutſchen gegen
NowoGeorgiewsk entlang des linken Weichſelufers unter
nommene Offenſive zurück Jn der Richtung auf Lublin
Laukoff rechts des Wieprz ging der Feind am Rachmittag
des 9 Auguſt zur Offenſive über die wir trotz ihrer Hart
näckigkeit zum Stehen brachten Auf den Straßen von
Wlodawa warfen wir mit Erfolg einen Angriff des Feindes
zurück der erſtickende Gaſe zur Anwendung brachte Am
Dujeſtr in der Gegend der Mündung der Strypa ergriffen
die Oeſterreicher am 8 Auguſt eine örtliche Offenſive der
Kampf dauert dort noch an An den übrigen Abſchnitten
unſerer ganzen Front kein Zwiſchenfall von Bedeutung

General Maritz in Angola verhaftet
WTB Pretoria 11 Aug Reuter General Maritz

iſt mit einer kleinen Zahl Anhänger mit denen er Angola
erreicht hatte von den portugieſiſchen Behörden verhaftet
worden

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Doydfür den gen keit für Provingialnachrichten Gericht Han el

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J B
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und a 7 e
richten Hans Ratonet für den Anzeigenteil erBarth Druck und Verleg z S SHendel mtlich in
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Anfang S 10 Uhr
Heute Mittwoch zum 12 Mal

Fräulein Kadoett
Posse in 3 Bildern v J Winkelmann u Steinberg

Musik von Paul Lincke
Kusselich h Gustav Bertram a G
Olympia Park

Morgen Donnerstag 4 und 8 Uhr

2 Extra Konzerte
Kapelle des Herrn Muſikdirektor Görlach

Abends unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Will
Lieder zur Laute und mit Orcheſter ſowie Fräul Räte

die Halleſche Nachtigall
Gewählte Spielfolge

S Eintritt nachm 10 abends 20 Pfg Verwundete und Kinder frei

Brohs
chmidt

e emDonnerstag nachmittag u abends Konzert des Rohland Orcheſters
Jm Abend Konzert wirkt derMänner Geſangverein 1911 Halle a 6

nit Programm 10 Pfg

Halleccher beantenausshuss

Sonntag den 15 d Mts vormittags pünktlich 10 Uhr

Versammlung
in rn Gasthaus Königſtraße 4

Tagesordnung Mitteilungen 2 Sammeltätigkeit für Kriegswohlehriegwece 3 Die Teuerungsverhältniſſe in Halle

Die Mitglieder und die ſtimmberechtigten Vertreter der angeſchloſſenen
Vereine werden hierdurch eingeladen Von dem Verſand beſonderer Ein
ladungskarten wird abgeſehen Der Vorſtand

DonDamptschiftanrt

Tägl zw Hann Münden u Hameln
dch erstkl Salondampfer Sonntags
Extra Dampler Sie durchfahren d
schönste Gebirgsgeg Norddeutsch
lands Für Tourist Anschlusstour
n Cassel Bad Pyrmont Teutoburg
Wald etc Fabrpl u AHusk kostenl

IIlustrierte Fahrpläne gegen
Einsendung von 20 Pfg

Oberweser
Dampf

e I
Gute Beköstigung
auf dem Dampfer

Iameiln
2 Saison 191512 Maib 20 Sept

Pens Giebelhausen Villa Waldruh Beste Lage Mäss Preise

Ctebene
Kgl bayer Stahl u HMoorbad

Mai 581 m Normal Nun Zwei an Eisen
Sept und Kohlensäure reichhaltige Mineral2 quellen von stärkster Radioaktivitt

Aineralmoor bei r undger Größte Erfolge Bue
an e er Kur un r ewosdekte urd Auskünfte los durch die Königl Badeverwaitung Steben

LuftkurortMiltenberg a Main
Mod Wohnungen Villen BVauplätze Waſſerleitung Kanaliſation

elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Schlittſchuhbahn Sport und
Tennisplätze Progymnafinm Handelsſchule mit einjähr Berechtigung
Jnftitut Forſt und Kolonialſchule Näheres Hausbeſitzer VereinWaldmühle b Braunlage Harz

Heim für Erholungsbedürftige mitten im Walde 20 Minuten v Ort
Gute Verpflegung Zentralheizung elektr Licht Luftbad 6 M

Fran 0O Henjes Tel 7
Eisendahnſſg ſo

Serlin h SEllenburg lelpeſg

Heilbaää ar
J erene Nheumatlsmus

lsehlas Frouenteicen
Wunderbarer Wald Herrillehe An

Schöner Ruhesltz Bihige

euarn 4a

Bevorzugter Luftkurort für alle Erholungsbedürftige beſ
a für Kriegsteilnehmer uskunſtsmat verſendet koſtenlos die

Badeverwaltung c

ſo Suſſu Güd Harz

chroda Hervorr Lage Südseitere r Physik diät Therapiene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Prosp San Rat Dr Lots

Bad l auterberg Harzachönste Erholungsstätte idyllische Ruhe 9 Einrichtungen

M hanische Apparate Prospekte von der Badeverwaltung
kr Ritscher kur Nerven Herz Magenkrunka durtt Beweg Stör Wieder eröt net 1 Mai

Donnerstag den 12 Auguſt
nachmittags 4 Uhr

Konzert
vom

Stadttheater Orcheſter
Abends 7 Uhr

Grosses Konzert
desſelben Orcheſters

Leitung
Kapellmeiſter Fr Volkmann

unter Mitwirkung derOpernſängerin

Frl Erna Fiebiger
Eintrittspreis

Erwachſene 30 Pfg Kinder 20 Pfg
Zoo und Wittekind Dauerkarten
abends ohne Nachzahlung gültig

Die ſchönſten v tener

Elektriſch Gas Pll
billige Preiſe

Gustav Renseh Poſtſtr 4

Buiterkühler
aus porösem Ton hält die
Butter frisch u schmack
haft ohne Eis 25 MK

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

iitgtted des Rab Spar Ver

Die neueſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr 6

Saalschlossbraueroei
Mittwoch d 11 Auguſt abds S Uhr

Preziosa
zu kleinen Preiſen

Donnerstag den 12 Auguſt
nachmittags 5 Uhr

Iphigenie v Goethe

d

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otte Unbekannt

Im II a h
Vertiko Nußb 35Kleider e Nußb 35
Schreibtiſche v 40Waſchtiſche mit Marmorplatte
Nachtſchränkchen mit MarmorplAusziehtiſche Stegtiſche Plüſch
und Stoff Sofas Küchenbüfett
Aufwäſche Rohrſtühle KommodNußſb Büfetts Vierzugtiſche
Kuliſſentiſche mit Einlegeplatten
Trumeaus Spiegel m Schränkchen

verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Vorſchriftsmäßige prima

Offizier Schnürstiefel
kaufen Sie am beſten und billigſten

Wiebachs Schuhhaus
Kl Alrichſtraße 12

Kleiderstoffe
fertige Kleider
Kostümröcke
Blusen
Unterröcke

Grosse Auswahl

Grosse Uirlehstr 22/24

Tr e Schleier
Schürzen
Handschuhe
Hut u Armflor
Grepe

Billigsto Preise
Auf Wunsch Auswahlsendungen

Brummer Benjamin
Telephon 1067

e

J Friedr Jesau vorm Wilh Keupsch

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohlfeiſles Ersatzmaterial

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit

und grösste Erhärtungsfähigkeit
bei hohem Sandzusatze

FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe
Vertreter f Halle u ſtänd Lager

Fernruf 13

P vermietungen

Krukenbergftraße Nr
herrſch 7 Zimm Wohn Parhkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör 1 10 zu vermieten

Zu verkaufen
Grunastüecke

Hausverkauf
Mein im freundl Solbad Bernburg

belegenes gutverzinsl herrſchaftliches
n aus 3 Wohn a 5 Zimmer T

beabſichtige ich zu verk Gefl Anſfr
wolle man an I ug Co Sped
Berlin Schlegelſtr 9 richten

3000 Fabrikland
mit Bahnanſchluß vorteilhaft abzugeben
Angeb unt B C 7457 an Rudolf
Moſſe Brüderſtraße 4

et 2lege s
Knaben
S Hhrii üge S

S

S J
Niederlage ver

H Schnee Hachl

Halle g Gr Steinſtr 4
z Katalog aratis

Zuckerwarentabrir

mit vollſtändiger maſchineller Einrichtung ſür
Patenthonbons Fondant und Pralineefabrikation 2c
fertig unter günſtigen Bedingungen zu verkaufen

W Hallische Znckerwarenfahrik G m b

W

WalzenPlaſtik
ſofort betriebs

h

freilichttheater a d Saale

tiert

Tarnkapplampe
mit Scheinwerfer und

Abblendung Beste elektr
Taschenlampen für unsere

Krieger 75 Mk

Leipzigerstrasse 90
V lislied des Rab Spar Ver

Tee in allen
Sorten

Souchon Congo Java Ceylon
Jud Aſſam auch Miſchungen
alles in Pfundpackungen unt Garantie
rein wohlſchmeckender Ware u zwar
feinſte zu Mk 40 per Kg
feine 89gute 20mittlere 99 5 2verzollt liefern gegen Nahme bei Ab
nahme von mindeſtens 3 Pfd exrkl
Porto und von 5 Pfd portofrei

9swald Beckon 60,
Hamburg 93 Alſterdamm 35

1 vollſtändige

Sklatzimmwerepritune

alles für 175 Mk verkauft

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

Gaspendel
brennfertig angemacht von 50 Mk an

Gr Sandberg 8E Br 086 am Zivilgericht
59 Rabatt in Marken

Für Militär
Sporen

Randaren
SteigbügelUniform nöpfe

Uniform Hbzeichen
Erkennungsmarken
Prakit Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

Ferdinand Haassengier
Metallw Fabr Vernicklung

Barfüsserstr 9 Fernspr 1196
Erneuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Litienmiloh
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt
Gesichtsfalten eRunzeln Sommersprossen

Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u 2
Parf Leipzigerstrasse 91 u 63

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Oolho hatee Hallen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Steintor

Walhalla
Sämmtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee
Natg zu 5 Pfg
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer GlasLimonade gBraunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be

ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können find in den
ſelben e bei Herrn Kaufmann
r Barth
Mülter Salzgrafenſtr 2

9

w

ſonders zu Geſchenken und Unter

Leipzigerſtr 30 und beidem Geſchäſtsführer Herrn Sekretär

S Statt KartenDie gläckliche Geburt

z Zt Ha le a d Marlenstr

Fürfflich Stolbergſches Hütlenannt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gußriſerne Fenſter
in allen Größen und

Modellkoſtenberechnung
Preiſen
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſt

Formen 9bei billi S
Haltbarkeit gegenüber

ern garan
Größte

Bei Anfragen und Beſtellungen Ander lichten Fenſteröffnungen erforderlich t

An Architekten Baumeiſter Eiſen oderVanmaterialienHandlungen Muſter
buch und Preisliſten gratis

Bin zurück
Zahnarzt Hirsch

Gr Steinstrasse 6

Brust fleiniche Sühſhetsellerene
Whülstrasse 2len

Nnerhanmnt
Grüsse Auswahl Bilſigste Preise

Beitritt täglich

4 kinmachegläse 3

mit Patentverschluss
sehr bilüg

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied d RabSpar Ver

Im selhstgemachten Kleid

das gut paßt die Trägerin ziert
und preiswert ist liegt viel FreudeJede Dame sollte jetzt zu schneidern

versuchen Favorit Schnitte sind
unbedingt zuverlässig und das
neue Favorit Moden Albuw
60 Jugend Moden Album
60 Pf bietet schöne Vorla m
W F Wollmer Ja

x er v de ar re e ee a 4e i t re v e r 43 R 3 f h R 5 n n e W

u J
Größeres Aquarium

ev auch mit Jnhalt zu kaufen ge
ſucht Offerten mit Maß u Preis
angabe unter J 2241 an die Exped
erbeten

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

Rerrenkiteider
ſowie ganzeSchuhwerk Nachlaſſe

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Verkaufshaus
22 Schülershof 22 am MarktplatzRenner

DTTJ

Erstlings
Ausſtattungen

nach
ärztlicher Vorschrift

in jeder gewünschten
Preislage

buise Graneiss

n e türrstlings Wäsche
Kleinschmieden 6

famſlien Machriehten

W

ODora Brückner
Otto Schkölzger

Verlobte
tialle a d U Aug 1915

ws
J

eines kräftigen
o Stammhalters zelgen hocherfreut an

Otto Schmidt u Frau Elsbeth geb Ling s
2 den 10 August I9
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